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Jemand wünscht bey einer Herrschaft als Gärtner und
Bedienter unterzukommen.

Es wird zum Kauf angetragen ein großer noch brauch»
barer Mehlkasten um sehr billigen Preis.

Jemand verlangt ein Klavier zu kaufen.

Fruchtpreise.
Kernen, i8 Bz. i?Bz. z kr.
Mühlengut i4 Bz. >z Bz. ; kr
Roggen il Bz. 10 Bz. 2 k.
Wicken, n Bz. 2 kr.

AN Sophie.
den i?ten May 1785.

êeit ich dich im Mondenschimmer
Sah in jenem Garten - Haus

Geh ich still und einsam immer
Stosse bange Klagen aus.

Kein Tanz kein Spiel behagt mir mehr
Die Schwernmrh drückt mich nieder

Ja alles dünkt mich Freuden leer.
Selbst Philomelens Lieder.

Wünsch mich gar im Lenz der Jahre
Hin in dunkle schwarze Nacht

Wo dem Schmerzen auf der Bahre
Dann der Tod ein Ende macht.

Das Leben ohne Dich wird Pein
Ich lieb und fühle Schmerzen,,

O Sophie, Sophie! wärst du mein,,
Verbunden unsre Herzen;

Was gilts? Mein Schmerz verlöhr dann sich,,
lind Freude käme wieder,

Ich dächte dann: du liebtest mich,
Und sänge frohe lieber.
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